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Herren Bezirksklasse Gr. 2

Sportvg Feuerbach II : SV Stuttgarter Kickers 
Samstag, 15.10.2022, 18:30 Uhr

Guse beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf die Mannschaft Sportvg Feuerbach II am vergangenen
Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Stuttgarter Kickers. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Paul Guse.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Müller / Santaniello gelang es, Vu / Wölfler im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg.
Keinen Zähler beisteuern konnten Watzke / Guse im Match gegen Schulze / Schwäble, das 0:3
verloren ging. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Stehle / Seng und Steidle /
Dölfel, das Stehle / Seng letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Das war
nichts für schwache Nerven. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Benedikt Müller sein 3:2
gegen Wolfgang Schwäble unter Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kaum was zu bestellen hatte wiederum danach Santino
Santaniello bei seinem 0:3 gegen Manuel Schulze, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Auf
dem falschen Fuß erwischte Ziqun Watzke seinen Gegner Werner Wölfler beim überzeugenden Sieg
ohne Satzverlust. Paul Guse hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, gegen Thang Vu beim 11:8, 11:6, 11:7 wenig Schwierigkeiten. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Die
gewinnbringende Taktik fehlte dagegen Robin Stehle bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Sebastian Dölfel ab Ballwechsel 1. Zwischenzeitlich musste Oliver Seng zwar einen Satz weggeben,
fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Wolfgang Steidle aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler Sportvg Feuerbach II und des SV Stuttgarter Kickers in die Box.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Benedikt Müller bei der letztlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Manuel Schulze. Santino Santaniello besiegelte derweil indessen mit einem
11:9, 10:12, 11:5, 11:9 gegen Wolfgang Schwäble einen Punkt für sein Team. Passende
spielerische Mittel hatte danach Ziqun Watzke letztlich parat, um Thang Vu zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Beim 3:0
gegen Werner Wölfler fand Paul Guse von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für Sportvg Feuerbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfB Stuttgart am 25.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des SV Stuttgarter Kickers wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 21.10.2022
gegen den VfB Stuttgart erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 Sportvg Feuerbach II

Doppel: Müller / Santaniello 1:0, Watzke / Guse 0:1, Stehle / Seng 1:0 
Einzel: B. Müller 1:1, S. Santaniello 1:1, Z. Watzke 2:0, P. Guse 2:0, R. Stehle 0:1, O. Seng 1:0 

 SV Stuttgarter Kickers
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Doppel: Schulze / Schwäble 1:0, Vu / Wölfler 0:1, Steidle / Dölfel 0:1 
Einzel: M. Schulze 2:0, W. Schwäble 0:2, T. Vu 0:2, W. Wölfler 0:2, W. Steidle 0:1, S. Dölfel 1:0


